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Theater – SA 25.2.2023, 17.30 bis 19.45 Uhr
#JAKOB S WEG
EIN PILGERSTÜCK
Auf dem Jakobsweg von Rorschach nach Genf probieren 
Menschen verschiedene Pilger-Gangarten aus, stolpern über 
Unerwartetes, tauschen Erfahrungen aus. Hauptfigur ist 
Ambros, Rorschacher Lokaljournalist, der Hashtags hasst. 
Dass er aufs Pilgern kommt, geschieht nicht ganz aus freien 
Stücken. 

2021 hat der Verein Pilgerherberge Sankt Gallen bei der Thea-
terschaffenden und Theologin Beatrice Mock ein Pilgertheater  
in Auftrag gegeben. In Zusammenarbeit mit Pilgernden und 
Nicht-Pilgernden ist ein zugängliches, kluges Stück entstan-
den. Aufgeführt wird es von einem Laienensemble. 

Ensemble
Stephan Bitsch, Csilla Valentyik, Kathrin Wiener,  
Donnée Op Heij, Urs Hasenfratz, Lisa Untersee, Trudi Reitz
Regie, Texte
Beatrice Mock, schlofftheater.ch
Regieassistenz
Alina Schoch
Musik
Thomas Kuster, audiowerkstatt.ch
Szenografische Beratung
Helen Prates de Matos, Markus Schelling

Aufführung mit Unterstützung der 

Weitere Vorstellungen: www.pilgertheater.ch

Podium – MI 2.3.2023, 19.00 bis 20.30 Uhr
PILGERN
AUF DEM WEG ZU GOTT ODER ZU SICH SELBST?
Pilgern liegt im Trend – ob bei alt oder jung, ob für einen Tag 
oder ein halbes Jahr, ob per Velo oder zu Fuss. Was treibt 
Menschen zum Pilgern? Wie religiös, wie politisch, wie selbst-
optimierend oder auf Mitmenschlichkeit bedacht kann Pilgern 
sein? Dient es als Deckmantel für Selbstflucht oder führt es zur 
Besinnung aufs Wesentliche? 

Gemeinsam mit Gästen, die einen besonderen Bezug zum  
Thema haben, diskutieren wir Sinn, Chancen und Risiken des 
Phänomens «Pilgern».

Gäste
- Dr. Franziska Bark Hagen, Pilgerpfarrerin, Pilgerzentrum  
   St. Jakob Zürich 
- Johann Kralewski, Kunstschaffender, Islisberg und Locarno 
- Prof. Dr. Franz Mali, Universität Freiburg i. Ue., Kirchenhistoriker,  
   Jerusalem- und Rom-Pilger  
- Dr. Tommi Mendel, Religionswissenschaftler und Ethnologe

Moderation 
Veronika Bachmann, Leiterin Fachbereich Theologie und Religion, 
Paulus Akademie


